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[1] Verehrtester Herr und College.
Sie haben mich durch die friedliche Wendung, welche Sie der Sache gegeben, auf das angenehmste 
überrascht. Ich weiß bis jetzt nur durch Heinrich davon, der mir erzählt hat. 
Übrigens sagen Sie sich gewiß selbst, daß auch die Vertheidigung des ersten Studienplans mit der 
Mäßigung und der Anerkennung, wie Ihrer Persönlichkeit überhaupt, so auch Ihrer Thätigkeit in 
dieser Sache und Ihres Planes, würde geführt worden sein, die angemessen und in der Ordnung war. 
Verehrungsvoll
Ihr 
aufrichtigst ergebener 
Näke
Sonnt. 4. Dec.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] An
Herrn Professor Comthur von Schlegel
Hochwohlgeboren

Namen
Heinrich, Carl Friedrich
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